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BEGRÜNDUNG

zum Bebauungspl an " l-{ei nshe'imer Straße F r auen str aße Garten st raße

I. Anderung" 'rn Bad Rappenau

Di e Stadt Baci Rappenatr i st der Regi on ' Franken" zugeordnet. D'i e Entw'ickl ungs-
achsen des P'l anungsraumes si nd:
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Hei I bronn - Bad Rappenau - S'i nsheim
He'i lbronn Neckarsulnt - Gundelsheim

He'idel berq
Mosbach

v

v

Nach dem LendesentwicklunQsplan ist Bad
Hei I bronn zugeordnet.

Rappenau dem M'ittel - und 0berzentrum

inr Reoi onal p1 an des Regi onal verbandes Franken 'i st Bad Rappenau 'i n der
Kategori e der Erhol ungs- und Kurorte al s He'i I bad e'i ngestuft.

i I. Fl ächennutzungspl an

Der Flächennutzungsplan für den Verwaltungsi'aum Bad
Gemei nschaft m'it Ki rchardt und Si egel sbach wurde mi t
durch das Landratsamt Hei I bronn genehmi gt.
Das Piangebiet "Heinsheimer Straße Frauenstraße
al s Fl äche für Gemei nbedarf und gemi schte Baufl äche

Raopenau 'i n Verwal tungs-
Erl aß vom 3l .05. I 985

Garten straße "
ausgew'iese:r.

'i st dabe'i

IiI. Angaben zur Stadt Bad Rappenau

Die Stadt Bad Raopenau qehörte b'is 1972 dem Lanokreis Sinshein an thd wurde
dann ciurch di e Kre'i sreform dem Landkrei s Hei I bronn zuoeordnet. Di e Stadt Bad
Rappenau mi t se'inen acht Stadtte'i I en, Babstadt, Bonf el d, Fürf el d, Grombach,
He'insheim, 0berg'impern, Treschkf ingen und !'lollenberg hat zur Zeit ca. .I4.500

E'inwohner, die Einwohnerzahl oer Kernstadt beträgt zur Zeit ca. 6.300.

ll'ie für die Versorgung der Bevölkerung m'it tJaren und Dienstleistungen
tä91 ichen Lebens erforderl i chen Versorqunqsei nri chtungen si nd i n Bad
,.rorhanden.

des
Rappenau

iV. Erforderni s der Pl anaufstel I unq

Der Bebauungsplan "Heinshe'imer Straße - Frauenstraße - Gartenstraße" in Bad
Rapoenau wurde durch Verfügung des Landratsamtes He'i lbronn vom 3.I.08.1977

?

I. Ubergeordnete Pl anrrngen



o

genehmi gt. Der genehmi gte Pl an wei st u. a. di e Haupt- und Real schul e

Bad Rappenau al s Sondergeb'i et sow'ie e'i n a1 l geme'i nes Wohngebi et aus.

Im Zuge der P'l anung f ür den Ausbau des "Fränk'i schen Hof es " al s Kul turzentrum
s i nd Anderungen des P'l angebi etes erf order I i ch geworden .
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tadt Bad Rappenau sah sich deshalb veranlaßt, die
auungspl anes " He'i nshe'imer Straße - Frauenstraße
erung" zt) beschließen, urTr die städtebauliche Konzeption
rhal ten.
I uß erf ol gte 'i n der Geme'i nderatssi tzung vom 

.I4.05..l987.

Der Gemei nderat
Aufstel 1 ung ei ne
Gartenstraße I
des Pl angeb'ietes
Der Auf ste'l l ungs
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D'ie wi cht'igsten Anderungen gegenijber dem genehmi gten Bebauungspl an si nd
nachstehend im einzelnen aufgeführt:

l. Die bestehende Wohnbebauung in der He'insheimer Straße, der Gartenstraße und
dem P'i aweg wurde 'i n dem neuen Pl an berijcksi chti gt und al s Mi schgebi et
ausgew'iesen.

2. Die bestehenden Baugrenzen im Bere'ich der Heinsheimer Straße und Garten-
straße wurden geändert und der vorhandenen Bebauung angepaßt.

3. Im Bereich der Grundstücke Flst. Nr. 4l und 43 ist die Herstellung von
öffentl ichen Parkflächen vorgesehen.

Im Bereich der Grundstücke Flst. Nr. 49/3, 49/4 und Te'i len des Flurstücks
Nr.3047 wurde in Abgrenzung zum Sondergebiet der bestehenden Haupt- und
Real schul e e'in Sondergebi et f ijr den Ausbau des "Fränki schen Hofes" al s

Kul turzentrum ausgew'iesen. In be'iden Gebi eten s'i nd Gebäude und Anl agen f ür
schul'i sche und kul turel I e Zwecke zul äss'i g.

5. Die schriftlichen Festsetzungen zum Bebauungsplan wurden überprüft und neu
gef aßt sow'ie das Maß der baul'ichen Nutzung zei tgemäß überarbei tet.
Die Grundflächenzahl des Sondergebietes wurde von 0,3 auf 0,5 erhöht sowie
die Baumassenzahl 4,0 durch eine Geschoßflächenzahl von .l,6 ersetzt.
D'ie bi sher offene Bauwe'i se w'i rd 'in e'i ne abwe'ichende Bauwe'i se m'it Gebäude-
1ängen b'i s zu 60 m Länge umgewandel t.

6. Der vorhandene Buswendepl atz Gartenstraße (Fl st. Nr. 3l l6 ) w'ird um das
Grundstück Fl st. Nr. 3l l5 erwei tert. An den l^lest- und 0stgrenzen d'ieses
Parkpl atzes s'i nd Begrünungsmaßnahmen vorgesehen.

7 . Im Berei ch derim südl i chen Pl anberei ch gel egenen Grundstücke Fl st. Nr.
310l/6 und 3101/7 ("LadenzeiIe") wurde das Maß der baulichen Nutzung
geändert.
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V. Städtebaul i che S'ituat'ion

Das Baugebiet wird'im Norden durch die He'insheimer Straße, 'im Westen durch die
Frauens[raße, 'iffi Süden durch die Gartenstraße und im Osten durch den P'i aweg

bzw. den Parkplatz am Kurhaus begrenzt. Es umfaßt eine Flächen von ca.3,60
Hektar.

IV. Bodenordnung

Die Stadt Bad Rappenau ist bereits Eigentümer des als S0 ausgew'iesenen Ge-
bi etes . Im Berei ch des t'lA-Gebi etes 'i st kei ne Bodenordnung mehr erf order I i ch ,

da d'ie Grundstücke zum überwiegenden Teil bereits bebaut sind. Eine Umlegung
nach dem Baugesetzbuch 'i st daher fijr das Baugeb'i et nicht mehr erforderl'ich.

VII. Erschl ießunqskosten

Erschließungskosten fallen keine är, nachdem d'ie Erschließungsanlagen
ausnahmslos vorhanden sind.

Aufgestel lt am 
.l0.08. 

l9B7
geändert am 24.06..l988

Bürg ermeis t er

(z n)


